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Gemeindebrief 
des Ev. Kirchengemeindeverbandes

Saalfeld, Johanneskirche
Köditz, Nikolaikapelle
Graba, Gertrudiskirche
Aue am Berg, Kirche 
Gorndorf, Marienkirche
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aktuell
Saalfeld Graba Gorndorf Taufen

Emilia Schimm, Unterwirbach
Frank Reichenbächer, Saalfeld
Heinrich Reichenbächer, Saalfeld
Till Goll, Saalfeld
Juna Weidhaas, Saalfeld
Amina Oehring, Remschütz

Maximilian Goll und Sabrina  
geb. Hermann, Saalfeld

Trauungen

Am Kirchweihsonntag, 17.09. besteht noch einmal in diesem Kirchenjahr die Möglichkeit, an der 
(zweiten) JUBELKONFIRMATION um 10.00 Uhr in der Gertrudiskirche Graba teilzunehmen. 
Jubilar*innen für die Silberne (1998), Goldene (1973), Diamantene (1963) oder Eiserne (1958) 
Konfirmation melden sich bitte zeitnah bei Frau Christine Blasko (mobil 0160 4443173 bzw. 
03671/ 510640) oder Pfarrerin Christina Weigel.

Die Remschützer Kirchweih ist wieder KIRCHweih (-:	  
…und erhält geistliche Verbundenheit! Bevor der Gemischte Chor um 12.00 Uhr auf der 
Saalebühne die Remschützhymne singt, laden die Organisator*innen dieses beliebten großen 
Festes erstmalig wieder zu einer kleinen Kirchweihandacht um 11.45 Uhr (Festzelt-Bühne) mit 
Pfarrerin Weigel ein. Dazu und zum gesamten Festtreiben sind alle nach dem Gottesdienst in 
Graba sehr herzlich willkommen!

Ausstellungseröffnung am Dienstag, 19. September um 18.00 Uhr	  
Eine besondere Ausstellung eröffnet sich in Verbindung zu den Kirchenmusiktagen und  
verbleibt in unserer Johanneskirche bis Ende Oktober. Die japanische Künstlerin Yuriko Ashino 
(geb. 1949) zeigt Bilder aus ihrem umfangreichen Oeuvre.	  
Nach ihrem Studium lebte sie in Deutschland und studierte unsere Sprache in Münster und Bonn. 
In Tokio trat sie dem Heinrich-Schütz-Chor bei, in dem sie über 30 Jahre sang. Sie wurde von 
dieser geistlichen Musik sehr geprägt und interpretierte sie auf besondere künstlerische Weise, 
durch die Kalligrafie – die Kunst des Schreibens. „Die Exaktheit der kunstvollen Handschrift, die 
jeden Buchstaben für sich und im Zusammenhang wirken lässt, in Verbindung mit dem Farben- 
und Formenreichtum der unter der Schrift liegenden Fläche“, formulierte Dr. Heidemarie Pail 
aus Leipzig, „vermittelt die Emotionalität ihres Musikempfindens.“	  
Die Ausstellungseröffnung ist eine Gelegenheit vor den Kirchenmusiktagen mit der Künstlerin 
und ihrem Schaffen in persönlichen Kontakt zu treten. Seien Sie herzlich dazu eingeladen!

Kirchbüro - Kirchplatz 3: 	
Tel. (0 36 71) 45 59 40, Fax 45 59 439	
Internet: https://evangelische-kirche-saalfeld.de	
E-Mail: buero@evangelische-kirche-saalfeld.de 	
Bürozeiten: Mo–Fr 8.00–12.00 Uhr	
Sekretärin Katrin Weyhe, Tel. 45 59 434	
Kirchmeister Lutz Blochberger, Tel. 45 59 437, 
0171 5618969

Ev. Kirchengemeindeverband Saalfeld, 	
IBAN: DE86 8305 0303 0000 0026 07,  
SWIFT-BIC: HELADEF1SAR,  
Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt

Kantorat der Johanneskirche Saalfeld: 
Kirchplatz 2, 07318 Saalfeld	
Tel.: 03671 45 59 421	
Mobil: 0171 5614082	
E-Mail: kantorat@evangelische-kirche-saalfeld.de 
Internet: https://kirchenmusik-saalfeld.de	
Konto: Ev. KGV Saalfeld,  
DE86 8305 0303 0000 0026 07,  
Zahlungsgrund: Kirchenmusik 
Andreas Marquardt 	
Kantor - Organist und Chorleiter Thüringer 
Sängerknaben, Mädelchor, Oratorienchor, 
Spatzenchor 	
Elisabeth Gräbner	
Chorbüro - Organisation, Konzertvorbereitung

Freunde der Thüringer Sängerknaben -  
Verein zur Förderung der Chöre an der 
Johanneskirche Saalfeld e. V.	
https://kirchenmusik-saalfeld.de/choere/freundeskreis	
Konto: Förderverein Chöre der Johanneskirche, 
DE18 8305 0303 0000 0120 76

Landeskirchliche Gemeinschaft:  
Gemeinschaftspastorin Rebekka Mittmann, 
Hüttenstr. 4, Tel. 03671  26 52,  
E-Mail: rebekka_mittmann@web.de

Ev. Johannesschule Saalfeld: Pfortenstr. 16, 
Tel. 03671 45 72 74, 	
www.johannesschule-saalfeld.de

Förderverein der Johannesschule Saalfeld 
e.V.: Pfortenstr. 16, 	
E-Mail: info@foerderverein-johannesschule-saalfeld.de 

Ev. Kindergarten Haus Kunterbunt Saalfeld: 
Am Hohen Ufer 3, Tel. 03671 3 37 26, 	
E-Mail: kiga.saalfeld@diakonie-wl.de 

Kirchenkreissozialarbeit: 	
Brudergasse 16, Tel. 03671 52 56 72 05	
Ambulanter Hospizdienst:  
Brudergasse 11, Tel. 03671 52 56 39 91 	
Diakonie-Sozialstation: 	
Paul-Auerbach-Str. 2, Tel. 03671 52 56 30 01	
Tagespflege:  
Brudergasse 18, Tel. 03671 52 56 35 10

Diakonieladen Saalfeld – Kontakt-Café:	
Brudergasse 11, Tel. 03671 52 56 40 30

Kleiderkammer:	
Brudergasse 11, Tel. 03671 52 56 40 31

Redaktion: Pfn. Ch. Weigel, K. Weyhe 	
Redaktionsschluss: 08.08.2023 
 
Satz und Druck: Friebel-Druck GmbH, Saalfeld 

Mitarbeitende in den Gemeinden:
Evangelische Gemeinde:	
Pfarrerin Christina Weigel (Ost, Graba) 	
Tel. 03671 4 55 94 42, Mobil:	
01520 1823830	
E-Mail: Pfarrerin.Weigel@evangelische-kirche-	
saalfeld.de  	
Pfarrer Christian Sparsbrod (Mitte, Unterwelllen-
born mit Geschäftsführung, Klinikseelsorge)                                                       	
Tel. 03671 4 55 94 31, Mobil:	
0171 5618970	
E-Mail: Pfarrer.Sparsbrod@evangelische-kirche- 
saalfeld.de 	
Pfarrer Christian Weigel (West, Gorndorf, 
Geschäftsführung Gemeindeverband)	
Tel. 03671 4 55 94 41, Mobil:	
0171 5609479	
E-Mail: Pfarrer.Weigel@evangelische-kirche-	
saalfeld.de  

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: Hans 
Christian Weyhe 	
GKR@evangelische-kirche-saalfeld.de 

Bestattungen
Dieter Ahlemann, Saalfeld, 79 Jahre
Ingrid Steege geb. Baldszuhn, Graba, 88 
Jahre
Helmut Kräbs, Saalfeld, 82 Jahre 
Ingrid Krannich geb. Joch, Gorndorf, 
83 Jahre



TERMINE …
Liebe Gemeindeglieder,
Septemberzeit ist Schöpfungszeit. Die Idee geht zurück auf den Ökumenischen 
Patriarchen von Konstantinopel, Dimitros I. Er gab 1989 den Anstoß, 
den 1. September als einen Tag der Bewahrung der natürlichen Schöpfung zu 
begehen. Auch Papst Franziskus hat im Jahr 2015 einen jährlichen Gebetstag für 
die Schöpfung am 1. September angeregt.  Ich war 2007 Mitglied der Arbeitsgruppe, die das erste Andachtsheft und 
mögliche Traditionen für unsere Landeskirche zur Schöpfungszeit erdachte und 
veröffentlichte.   
Deshalb motiviert mich dieser Monat und ich gestalte ihn theologisch und persön-
lich besonders Schöpfungs-Klima-bewusst.  Dazu gibt es auch einen besonderen TagesKalender vom 1. September bis 
4. Oktober.  
Jede Woche beschäftigt sich mit einer besonderen (Glaubens)Frage:  1.–7.09. GEMEINSAM: Was kann – und darf – der Glauben in einer Demokratie? 
8.–14.09. GUT: Wir wissen, was gut ist. Was ermutigt uns, es zu tun? 15.–21.09. GENUG: Erfolg, Ansehen, Aussehen… wie viel genügt? 22.–28.09. GERECHT: (Un)gerechtigkeit macht nicht an Landesgrenzen halt – wo 
schauen wir hin?  
29.09.–4.10. GELIEBT: Gottes liebender Blick auf die wunderbare Schöpfung – mit 
welchen Augen sehen wir?
Fragen über Fragen „…damit ihr das Leben in Fülle habt“ (Johannes 10,10). 
So heißt der biblische Grundsatz für den diesjährigen Schöpfungsgottesdienst. 
Auch wir feiern ihn Anfang September in allen unseren Ortsgemeinden. Das erste 
Mal fi ndet er zum Auftakt der Schöpfungszeit auch ökumenisch als zentraler 
Eröffnungsgottesdienst statt: Sonntag, 3. September um 15.00 Uhr auf dem 
Theaterplatz in Erfurt (bei Regen in der St. Severi-Kirche).  Gerade bekommt die materielle Fülle einen Dämpfer. Die allzeitige Verfügbarkeit 
von Allem ist keine Selbstverständlichkeit (mehr). Bei all der Bitterkeit, die diese 
Situation hinterlassen kann, fragen wir gleichzeitig: Was kann unser Leben wirklich 
erfüllen? Was bedeutet Fülle auf den zweiten ehrlichen Blick? Im Monat 
September suchen wir als Kirchen in Deutschland und Europa bewusst nach 
Wegen, einen Einklang herzustellen zwischen unserer fordernden materialis-
tischen Welt und dem konfessionsübergreifenden christlichen Auftrag, Gottes 
Schöpfung zu bewahren, Ressourcen zu schonen und das Klima (auch mitten 
unter uns) zu schützen. Wir beten und arbeiten daran.  Wir stellen uns den unbequemen Fragen. Weshalb?  … „weil der Glaube an Gott, den Herrn der Schöpfung Menschen bewegt, mutige 
Schritte zum Schutz der Schöpfung zu gehen und sich ihrer Verantwortung der 
Bebauung und Bewahrung zu stellen.“ Machen wir uns also gemeinsam auf die Suche nach dem „Leben in Fülle“.  Daraus 
wächst Kraft und Motivation für konstruktive und verbindende Antworten auf die 
SeptemberFragen, die alle bewegen und besorgen!   Das wünscht allen Lesenden mit der Einladung zur gemeinsamen SchöpfungszeitPfarrerin Christina Weigel                                                                  

Damit ihr das Leben in Fülle habt… (Johannes 10, 10)

Saalfeld 
l Gemeindehaus, Am hohen Ufer 8 
 • Christenlehre:    
 Klasse 1–4 montags 15.30–16.15 Uhr  
 Klasse 1–3 freitags 13.30–14.15 Uhr 
 Klasse 4–6 freitags  15.00 Uhr 
  • Elternabend  
  Vorkonfi rmanden Klasse 7:
    Di, 05.09., 19.00 Uhr 
    mit Pfarrerehepaar Weigel 

• „Konfi Türe“ Klasse 7: 
 nach Absprache im Elternabend

• „Konfi Türe“ Klasse 8: 
 dienstags, 17.30–18.15 Uhr

 • Junge Gemeinde -NEU-:   
 donnerstags nach Absprache,  
 18.00 Uhr Gemeindehaus Jugendkeller 
 mit Pfarrerehepaar Weigel  

Start: 21.09. 

 • FrauenTisch:  
   31.08., 28.09., 18.30 Uhr 
 im Jugendkeller

l Pfarrhaus, Kirchplatz 3  
 • Konfi rmanden 8. Klasse:  
 dienstags, 16.00 Uhr  
 mit Pfarrer Sparsbrod

• Kindergottesdienst- 
  Mitarbeiterkreis:  nach Absprache

• Offene-Kirche-Team:  
    28.09., 14.00 Uhr

 • Helfernachmittag:  28.09., 15.00 Uhr

 • Gemeindenachmittag: 
 Mi, 06.09., 14.30 Uhr im Café Waage 

 • Männerschmieden:  08.09.

 • Wochenendgesprächskreis:  
15.09., 20.00 Uhr

Graba 
 • Gemeinderaum Graba/ 
  Gertrudiskirche: 
 • Christenlehre:    
  Graba: donnerstags 15.30–16.15 Uhr 
 im Gemeinderaum 

  Crösten: dienstags 16.15–17.00 Uhr 
 im Kindergarten

Gorndorf 
 • Gemeindenachmittag:  

06.09., 14.30 Uhr im Gemeinderaum, 
 Gorndorfer Anger 9 

 • Helferkreis:   
   28.09., 17.00 Uhr bei Frau Bauer

Landeskirchliche 
Gemeinschaft

 Hüttenstraße 4                                      
Telefon: 26 52

• Gemeinschaftsgottesdienste:   
 03.09., 17.09., 10.00 Uhr
 10.09., 17.00 Uhr Familiengottesdienst
 24.09., 17.00 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Blaues Kreuz“:
 montags 19.00 Uhr
• Bibel im Gespräch:   
 donnerstags 19.30 Uhr
• Jugendabend:
 Freitag, 08.09. und 22.09.,  
 ab 18.30 Uhr
• Gospelchorprobe „voices of life“: 
 freitags ab 19.00 Uhr

Pfl egeheimandachten 
in Saalfeld

Donnerstag, 14.09.,
15.00 Uhr AWO Pfl egeheim Rainweg 41 
15.45 Uhr AWO Pfl egeheim Rainweg 91

Donnerstag, 14.09.,
10.00 Uhr DRK Pfl egeheim Tiefer Weg 9A

Donnerstag, 21.09.,
10.00 Uhr AWO Pfl egeheim Knochstr. 2



Gottesdienst in allen Gemeinden und Einladung zum Tag des offenen Denkmals
Wir sind mitten im Jahr der Taufe der Evangelischen Kirche Deutschlands, Motto: Viele 
Gründe, ein Segen, die Taufe. Das Team unseres Kirchenkreises hat sich davon wieder zu 
einer gemeinsamen Andacht in allen Gemeinden zum Tag des offenen Denkmals  
inspirieren lassen. Wir feiern in all unseren Ortsgemeinden am 14. Sonntag nach Trinitatis, 
10. September. Das Thema der gemeinsamen Andacht „Du bist mein…“ 
Am Denkmalstag sollen in all unseren heiligen Orten, die auch Denkmäler sind, die  
Taufsteine und damit auch Ihre persönliche Tauferinnerung im Mittelpunkt stehen. 	  
Schon im Andachtsheftchen finden Sie viele berührende wunderbare Fotos unserer 
(geschmückten) Taufsteine und Taufengel. Sie erinnern an den Lieblingstaufspruch vieler 
Familien aus Psalm 91,11: „Denn Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen.“ Auch in unserem Kirchengemeindeverband werden die Kirchen 
zur selben Zeit zu Orten lebendigen Glaubens. Sie verbinden Generationen von Menschen 
besonders an diesem JubiläumsTag des offenen Denkmals, dieses Jahr zum 30. Mal in 
Deutschland! 
Talent Monument ist das Motto und Mitwirkende öffnen mit dem selbstbewussten 
Grundgedanken: „Mein Denkmal kann!“ ihre Türen. Wir alle sind die Talente hinter und in 
den Denkmalen – ehren- und hauptamtlich Engagierte. Wir halten sie offen und ihre 
Geschichte lebendig. Wir pflegen und beleben sie! 	  
In den Kirchen beginnt die persönliche Beziehung seit Jahrhunderten oft durch die Taufe… 
Viele unserer Kirchen bleiben tagsüber geöffnet und Besuchende können die Geschichte, 
die besonderen Talente und Ideen genießen und ihnen durch besondere Führungen und 
Programme auf die Spur kommen. 	  
Alles beginnt mit der gemeinsamen Andacht in unseren Kirchgemeinden….Sie sind  
herzlich willkommen! 
Johanneskirche Saalfeld		   
10.00 Uhr 	 Gottesdienst	  
anschl. bis 16.30 Uhr	 Offene Kirche 	  
13.00-16.00 Uhr	 Aufgang in das Türmerstübchen 	  
18.00 Uhr 	 Orgelmusik
Marienkirche Gorndorf	  
10.00 Uhr 	 Gottesdienst	  
anschl. bis 12.00 Uhr	 Offene Kirche
Gertrudiskirche Graba	  
10.00 Uhr	 Gottesdienst	  
anschl. bis 17.30 Uhr	 Offene Kirche 	  
13.00–17.00 Uhr	 Kirchencafé, Bilder aus dem Gemeindeleben	  
14.00, 15.30 Uhr	 Führungen mit Herrn Wagner, Treffpunkt Gertrudiskirche	  
17.00 Uhr 	 Musikalisch-geistlicher Abendsegen 
Nikolauskapelle Köditz	  
11.00 Uhr 	 Musikalische Andacht 
In Schlosskapelle und Martinskapelle finden keine Andachten statt.

Vorinformation Erntedankfest – BITTE UM IHRE ERNTEGABEN für unsere Kirchen	 
TERMINE zum Schmücken der Kirche und Erntedankgaben abgeben:	  
Johanneskirche Saalfeld: Freitag, 29.09., 11.00-17.00 Uhr	  
Gertrudiskirche Graba: Samstag, 30.09., 9.00-11.00 Uhr 	  
Aue am Berg: Samstag, 30.09. zur Andacht 17.00 Uhr vor der Kirche oder auch in Graba 	
Marienkirche Gorndorf: Samstag, 30.09., 10.00-11.00 Uhr 	  
Wir freuen uns, in diesem Jahr die „Saalfelder Tafel“ unterstützen zu können. 		
Weitere Informationen erhalten Sie im Oktober-Blättchen.

1521. Abendmotette	  
Mittwoch, 6. September, 19.30 Uhr, Johanneskirche Saalfeld	  
Trompete & Orgel	  
Joachim Schäfer & Matthias Eisenberg	  
Johann Sebastian Bach, John Stanley, Tomaso Albinoni und Antonio Vivaldi

1522. Abendmotette	  
Sonntag, 10. September, 18.00 Uhr, Johanneskirche Saalfeld	  
ORGELMUSIK AM TAG DES OFFENEN DENKMALS	  
Frank Bettenhausen (Rudolstadt) 	  
Josef Gabriel Rheinberger, Max Reger und Eugene Gigout 

1523. Abendmotette 	  
Mittwoch, 13. September, 19.30 Uhr, Johanneskirche Saalfeld	  
Orgelabend		   
Markus Willinger (Bamberg)	  
Johann Sebastian Bach und Improvisationen

1524. Abendmotette	  
Mittwoch, 20. September, 19.30 Uhr, Marienkirche Saalfeld-Gorndorf	  
Gambe & Laute	  
Duo Kirchhof 	  
John Dowland, Anthony Holborn, Stephan Craus, Thomas Robinson, 	  
Johann Schenck

1525. Abendmotette	  
Mittwoch, 27. September, 19.30 Uhr, Johanneskirche Saalfeld		
BACH – REGER - KONZERT	  
Kammerchor der Schlosskapelle, Männerchor CON XVI, 	  
Collegium Musicum Kleinbocka 	  
Leitung: Klaus-Peter Marquardt

Kirchenmusik Johanneskirche

Diakonieladen und Kleiderkammer
Frauenzentrum Waage

Brudergasse 11, 07318 Saalfeld, Tel. 03671/52 56 40 30
Öffnungszeiten: Mo–Do 10.00–16.00 Uhr, Fr 9.00–12.00 Uhr

Kleiderkammer in den Räumlichkeiten  
Frauenzentrum Waage (Brudergasse 11), Telefon: 03671/52 56 40 31



Am Johannestag auf den Spuren der ersten jüdischen Gemeinde in Erfurt
In unserer Kirchgemeinde Graba treffen wir uns traditionell einmal im  Monat zum Gemeinde- 
nachmittag, um mit unserer Pfarrerin Weigel neue Glaubensimpulse zu erhalten,  
gemeinsam zu singen und zu beten. So erfuhren wir bei der Vorstellung des historischen 
Romans: „Wenn ich dich je vergesse…“ von Anne Bezzel (Wartburgverlag) viel über das 
Erfurter Pogrom von 1349. Eine der furchtbarsten Judenverfolgungen im Mittelalter.  
Unsere Neugier auf die Vergangenheit der Landeshauptstadt war geweckt. Es entstand 
die Idee, gemeinsam die Alte Synagoge zu besuchen und mehr über das jüdische Leben 
zu erfahren. Am Samstag, 24.06. fuhren wir bei bestem Sommerwetter mit der Bahn nach 
Erfurt. Unsere sehr kompetente Stadtführerin führte uns zuerst zur „Mikwe“, dem rituellen 
jüdischen Bad, welches 2007 bei Bauarbeiten entdeckt wurde. In der Alten Synagoge - 
1998 entdeckt - brachte sie uns sehr fundiert das Leben der ersten jüdischen Gemeinde in 
Erfurt nahe. Beim  Bestaunen des  legendären Schatzes wurde schmerzlich deutlich, dass 
damals die gesamte jüdische Gemeinde ausgelöscht wurde. Nach dieser interessanten 
Besichtigung führte uns unser Weg in die Kirche des Augustinerklosters. Die angebotene 
Andacht war für alle ein willkommenes Innehalten und Besinnen. 	  
Gut gestärkt nach verdienter Mittagsrast stand nun eine weitere beachtenswerte  
Besichtigung  auf dem Programm. Wir schlenderten durch „Klein-Venedig“ zur „Kleinen 
Synagoge“. Malerisch an der Gera gelegen ist sie heute Begegnungsstätte, die sich  
besonders der deutsch-jüdischen Verständigung widmet. Sehenswert ist u. a. die  
Ausstellung über das jüdische Leben in Erfurt vom 19. Jahrhundert bis hin zur  DDR.	  
Wir erlebten mit Pfarrerin Weigel einen Gemeindeausflug in guter Gemeinschaft mit  
reichlich interessanten Impressionen, der uns lange in Erinnerung bleiben wird. 	  
� Uta Schubert, Kirchgemeinde Graba

� Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH	
� Kirchenkreissozialarbeit	
� Brudergasse 18, 07318 Saalfeld

Rückblick Juni: 	  
Wir feiern zusammen mit unseren 
ehrenamtlichen Kolleginnen und 
Kollegen
Wie jedes Jahr kommen wir einmal 
zusammen, um uns auszutauschen. 
Mehr als 15 Helferinnen und Helfer sind 
schon langjährig dabei und bringen 
Freude, Empathie und Zusammenhalt in 
ihre anvertrauten Gruppen. Ohne diese 
engagierten Mitmenschen wäre die 
vielfältige Arbeit der Kreisdiakoniestellen 
in Rudolstadt und Saalfeld kaum noch umsetzbar. So sind die Gruppen mehr als 40 Jahre 
in der Organisation der Diakonie verankert. Aber auch Neues kann immer wieder gedacht 
und umgesetzt werden. Aktuell machen wir uns stark für ein Lesecafé mit den Bündnis-
partnern der Katholischen Kirche. Wir sind schon gespannt, wer sich hier mal ausprobie- 
ren möchte und wollen weiterhin unterstützen und stärken.�	
� Claudia Wahl und Ingrid Uhlmann

Herzliche Einladung zu den Mitteldeutschen Kirchenmusiktagen

Freitag, 22. September 

8.30 Uhr, Katholische Kirche Bad Blankenburg	  
Morgenandacht 	  
mit dem Chor und der Chorschola der Ev. Hochschule für Kirchenmusik Halle	  
Leitung: Peter Kopp; geistl. Impuls: Dr. Erik Dremel

12.00 Uhr, Stadtkirche St. Andreas Rudolstadt	  
Orgelkonzert	  
Prof. Martin Sturm, Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar spielt Werke von Reger, 	
Liszt und Improvisationen	  
Eintritt frei.

20.00 Uhr, Johanneskirche Saalfeld	  
Chorkonzert 	  
Der Mädchenchor am Kölner Dom unter der Leitung von Oliver Sperling singt Werke 	  
von Mendelssohn Bartholdy, Mawby, Hauptmann, Hovland, Pärt, Gjeilo, Nystedt u. a.	  
Eintritt: 15 € (Gastgeber haben freien Eintritt - es werden noch Quartiere gesucht - 	  
bitte Info an das Kantorat)

Samstag, 23. September	  
8.30 Uhr, Katholische Kirche Bad Blankenburg	  
Morgenandacht 	  
mit dem Chor und der Chorschola der Evang. Hochschule für Kirchenmusik Halle	  
Leitung: Peter Kopp; geistl. Impuls: Dr. Erik Dremel

12.00 Uhr, Johanneskirche Saalfeld	  
Mit 3 Orgeln und 2 Saxophonen um die Welt	  
Volker Jaekel - Kirchenorgel und Portativ und Gert Anklam - Saxophone und Sheng	   
(chinesische Mundorgel)	  
Eintritt frei.

Sonntag, 24. September

10.00 Uhr, Johanneskirche Saalfeld	  
Festgottesdienst Predigt: Landesbischof Friedrich Kramer	  
Thüringer Sängerknaben und Mädelchor Saalfeld, Leitung: Andreas Marquardt	  
Auswahlchor des Posaunenwerks der EKM, Leitung: Frank Plewka	  
Orgel: Frank Bettenhausen	  
anschl. Kirchencafé auf dem Kirchplatz (Beiträge für’s Buffet sind sehr willkommen - 	  
bitte Info an das Kantorat)

20.00 Uhr, Stadtkirche St. Andreas Rudolstadt	  
Naji Hakim „Die Engel“ für Soli, Chor und Kammerensemble (Uraufführung), 	  
Leitung: K. Bettenhausen	  
Antonin Dvorak „Te Deum“ für Soli, Chor und Orchester, Leitung: A. Marquardt	  
Andrea Reuter - Sopran; Annekathrin Laabs - Mezzosopran; Alexander Schafft - Tenor;	  
Nils Stäfe - Bass	  
Oratorienchor Rudolstadt, Oratorienchor Saalfeld	  
Frank Bettenhausen - Orgel	 
Eintritt: 20 €

Häusliche Kranken- und Altenpflege durch Diakonie-Sozialstation      
Paul-Auerbach-Str. 2, Telefon (03671) 52 56 30 01, Fax 52 56 30 09


